
Werter Hr. Finanzminister Dr. Schelling! 
Wie vom Finanzministerium geplant, wird das Tabakmonopolgesetz demnächst durch den Vorschlag 
des Finanzausschusses an das Parlament übergeben und dahingehend geändert, dass elektrische 
Zigaretten samt Zubehör nur noch in Trafiken verkauft werden darf. 
Leider müssen die bestehenden österreichischen Händler demnach zusperren. 
Ein Umstand den ich nicht unterstützen kann. 
Mir ist klar, dass unsere wunderschöne Republik Geld benötigt, Geld das Ihre Kollegen innerhalb der 
Politik in „unserem Namen“ sinnlos verschleudern. 
Da Sie und Ihre Kollegen von den Steuern der bestehenden E‐Zigarettenhändler Abstand nehmen 
möchten, fehlt nun weiteres Geld im Staatshaushalt. 
Um dieses „Steuerloch“ stopfen zu können biete ich Ihnen auf diesem Wege meine Unterstützung 
an. 
Ich übersende Ihnen meinen Aschenbecher ‐ den ich, dank elektrischer Zigarette nicht mehr 
benötige! 
Sie können über dieses Kultobjekt frei verfügen! 
Ich schlage einen Verkauf auf einer Secondhandplattform vor! 
Mit dem Geld können Sie: 
.) dem Finanzhaushalt unter die Arme greifen 
.) die von schwerer Armut betroffenen Trafikanten unterstützen 
.) das Pro Kopf Verschulden durch die Hypo senken 
.) AMS Kurse für 50 Händler und rund 300 Mitarbeiter bezahlen 

Ein „ich habe die Schnauze voll“ Bürger! 

 

 

 

Schenkungsbestätigung ‐ Spende 

Mit dieser Bestätigung geht der Gegenstand „Aschenbecher“ in den alleinigen Besitz von Dr. 
Schelling, Finanzminister der Republik Österreich über. 
Er kann über den Gegenstand „Aschenbecher“ frei verfügen! 


